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Ein schwieriges sportliches Jahr liegt hinter Euch. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Vorjahres hat es dann in der höheren Spielklasse 
leider nicht so funktioniert. Es ist halt im Leben oft so, dass Sieg und 
Niederlage nicht weit voneinander entfernt sind.

Gesundheit und Sport sind zwei Themenfelder, die in unserer Ge-
sellschaft und in unserer Gemeinde immer wichtiger werden. Der 
Sportverein ist hier der führende Verein in der Gemeinde, der diese 
Aufgaben in einwandfreier Art und Weise löst. Mit unserem Ange-
bot der Gesunden Gemeinde Rappottenstein wollen auch wir die 
Bewegung verstärkt in das Bewusstsein der Menschen rücken.

Als Gemeinde ist es uns ein Anliegen, dass die Menschen und 
besonders die jungen Menschen ein Umfeld vorfinden, in dem sie 
sich wohlfühlen. Dabei sind uns die Vereine eine große Hilfe. Durch 
ihre ehrenamtliche Arbeit ermöglichen viele Funktionäre ein aktives 
Gesellschaftsleben und eine Gemeinschaft, die von vielen sehr 
geschätzt wird. Auch hier ist der Sportverein ein Vorbild, und dafür 
möchte ich Danke sagen. 

Ich darf euch für die kommende Saison alles Gute wünschen, den 
Jugendmannschaften viel Freude an der Bewegung, und die Chan-
ce, dies auch in der Kampfmannschaft umzusetzen.

Viel Erfolg

Josef Wagner
Bürgermeister Rappottenstein

Ein Fußballverein wie der USC Rappottenstein  
besteht aus mehr als nur den wöchentlichen 
90 Minuten auf dem Rasen. Er besteht in 
erster Linie auch aus vielen vielen Trainings-
einheiten, aus unzähligen Minuten freiwilliger 
Arbeit oder aus sinnvoller Betätigung für Kinder 
und den daraus resultierenden Freundschaften. 
Und nicht zuletzt auch aus den verschiedens-
ten Veranstaltungen abseits des Fußballplatzes. 
Unsere 7. Auflage des Ritterjournals versucht 
Ihnen auch heuer wieder den USC auf und 
neben den Platz vorzustellen.

Sicher ist Ihnen schon aufgefallen, dass das 
Dorfmuseum Roiten und unsere U15 Meis-
termannschaft das Titelblatt schmücken. Für 
das Foto des Vorstandes haben wir uns auch 
noch ein spezielles Platzerl ausgesucht, das 
Gipfelkreuz des Föstberges. Mit solchen Fotos 
und Aktionen wollen wir die Verbundenheit mit 
der Gemeinde Rappottenstein zum Ausdruck 
bringen.

Viel Spaß beim Lesen wünschen:
Alexander Bruckner (Fotos) 
Stefan Öhner (Grafik)
Gerald Wagesreiter (Inhalt)

Vorwort



Liebe Mitbürger und Freunde des USC Rappottenstein!

Wieder ist ein Meisterschaftsjahr vorüber und wieder gibt es viel 
Positives aber auch Negatives zu berichten. Dazu hier ein kurzer 
Überblick:

Nach dem Meistertitel der Kampfmannschaft in der Saison 
2013/2014 konnte sich unser Team erstmals in der 1. Klasse Wald-
viertel beweisen und nach einem vielversprechenden Start entspra-
chen die Leistungen nicht mehr den Erwartungen und nach nur 
einer Saison müssen wir uns wieder in die 2. Klasse Waldviertel Süd 
verabschieden. Die Schlussfolgerungen, die wir daraus ziehen, dass 
unser Team etwas zu unerfahren war und in manchen Situationen  
auch etwas das Spielglück gefehlt hat. Trotz allem sind wir viele 
Erfahrungen reicher geworden und wir nehmen viel Positives aus 
diesem Jahr mit!

Was mir im abgelaufenen Jahr besondere Freude gemacht hat war, 
dass wieder 4 Nachwuchsmannschaften den USC Rappottenstein 
präsentiert haben und unsere U15 Mannschaft – trotz vieler jünge-
rer Spielern – den Meistertitel in ihrer Meisterschaftsgruppe errin-
gen konnten. Dafür herzlichen Dank an alle Nachwuchsbetreuer, 
Eltern und Helfer – nur mit deren unentgeltlichen Engagement ist 
dieser Betrieb möglich! Es zeigt mir auch, dass uns um die Zukunft 
unseres Vereins nicht bange sein braucht – wir sind gerüstet, kom-
me was wolle!

Liebe Fußballfreunde!

Der USC Rappottenstein steht heuer im Zeichen eines sportlichen 
Wandels. Durch die Jahrzehnte harte Jugendarbeit wurde erst-
mals der Aufstieg in die 1.Klasse mit Meistertrainer Michael Kreuzer 
(kommt aus der eigenen Ritter Schmiede) geschafft. 

Wir hatten uns das wirklich alle miteinander verdient und sind auch 
sehr stolz ein Stückchen USCR Geschichte geschrieben zu haben. 

Leider konnten wir als Aufsteiger nicht so richtig überraschen, wie 
wir uns das vorgestellt hatten und so mussten wir wieder in die 2 
Klasse. Diese Erfahrung war ganz wichtig für uns. Wir werden in Zu-
kunft die physische Last im Team auf viele Schultern verteilen damit 
wir noch mehr vorne mitmischen.

Wir sind durch das Konstrukt über die Jahre gewachsen und mit 
dieser Arbeitsweise kann der Erfolg nicht ausbleiben. Von der Art 
und Weise wie wir spielen sind wir schon ein sehr gutes  Team und 
das ist kein Zufall.

Für die neue Saison wurde nach zwanzig Jahren wieder ein Spieler-
trainer in die Festung geholt, der seine Erfahrungen in die Teams 
einfließen lassen wird. Auf diesem Wege wünsche ich Mario Reicher 
alles Gute für diese sportliche Herausforderung. 

Weiters wird wieder eine zweite Kampfmannschaft installiert die 
erstmals regional in der Hobbyliga Zwettl mitspielen wird. Wir 
freuen uns schon sehr darauf sich mit unseren Nachbarvereinen 
sportlich und freundschaftlich zu messen.

Wolfgang Eichberger 
Sportlicher Leiter

Obmann
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Doch der USC ist mittlerweile mehr als ein Fußballverein. Neben 
gesellschaftlichen Veranstaltungen (Sportlerfest, Ausflüge) för-
dern wir auch das Zusammengehörigkeitsgefühl, lernen gegen-
seitige Rücksichtnahme und Verpflichtungen, die zum Funktio-
nieren einer Gemeinschaft notwendig sind! Zusätzlich schaffen 
wir auch ein Heimatgefühl und bringen viele Pendler dazu, am 
Wochenende wieder in unsere schöne Heimat zu kommen. 
Davon profitieren nicht nur wir als Verein sondern auch unsere 
ganze Gemeinde!

Für das kommende Jahr  haben wir uns natürlich wieder viel 
vorgenommen. Als oberstes Ziel stehen natürlich die sportlichen 
Ziele. Wir wollen uns in der 2. Klasse wieder im Spitzenfeld etab-
lieren und wollen wieder ein Hauptaugenmerk auf die  Förderung 
unserer Kinder legen – dazu sind wir auch laufend auf der Suche 
nach Personen, die uns dabei unterstützen! Wenn Sie also inte-
ressiert sind, uns im Nachwuchsbereich zu unterstützen, zeigen 
Sie keine Scheu und melden Sie sich bei uns!

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die den Fuß-
ball in Rappottenstein am Leben erhalten – Sponsoren, Gemein-
de, Spieler, Trainer, Funktionäre, Eltern und natürlich Sie als Zu-
schauer. Denn ein Fußballspiel lebt von der Stimmung am Platz. 
Deshalb mein Apell an Sie: Kommen Sie auch in der kommenden 
Saison zu den Spielen und unterstützen Sie unsere Teams!

Erik Penka 
Obmann 



Wir, der Vorstand des USC Rappottensteins, haben uns nach lan-
ger Beratung über ein Dankeschön für die zahlreichen, freiwilligen 
Festhelfer des Sportlerfests dazu entschieden, eine Dankes-Reise 
zu veranstalten.  Da der gebürtige Rappottensteiner Herr Roland 
Habenberger im Vorstand des SKN St. Pölten tätig ist, sind wir auf 
die Idee gekommen, dass wir einen Ausflug zum ersten Fußball-
match der neuen Saison in der Sky Go Erste Liga organisieren. 
Als besondere Draufgabe, durften dank des Einsatzes von Herrn 
Habenberger, unsere Jugendspieler/-innen  mit den Spielern ein-
laufen und danach Balljungen/-mädchen sein.

Am Freitag,  24. Juli 2015 trafen wir uns um 17:30 Uhr zur Abreise 
nach St. Pölten in der Festung. Nachdem alle versammelt waren 
(161 Personen) teilten wir uns auf die drei Busse auf und es ging 
los Richtung St. Pölten. Die Busfahrt, die Verpflegung im Bus 
sowie die Eintrittskarten des Fußballspiels ins Stadion übernahm 
unser Verein. 

In jedem Bus bedankte sich jeweils ein Vorstands-Mitglied bei den 
Helfern für ihr Engagement bei den letzten Sportlerfesten und 
wiesen auf die nächsten Termine hin.

Nach der Ankunft in St. Pölten wurden wir von Herrn Habenberger 
begrüßt. Dieser freute sich sehr so viele Rappottensteiner im Sta-
dion des SKN St. Pölten empfangen zu dürfen. Nach einem Grup-
penfoto und der Eintrittskartenausgabe, ging es für den Großteil  
ab in die NV Arena. Die Balljungen und -mädchen, begleitet von 
ihren Trainern, wurden in die Umkleiden geführt und dort mit 
eigenen Dressen fürs Einlaufen ausgestattet und sie bekamen eine 
kurze Einschulung über ihre Aufgaben.

Das Match gegen den Aufsteiger Austria Salzburg begann pünkt-
lich um 20:30 Uhr. Nach einer sehr spannenden ersten Halbzeit 
mit zwei schönen Toren des SKN St. Pölten und zwei etwas glück-
lichen Ausgleichstreffern durch Austria Salzburg, folgte eine zwar 
torlose aber trotzdem spannende zweite Halbzeit. Wodurch ein 
Endstand von einem gerechten 2:2 zustande kam. 
Da sehr viele Jugendspieler/innen dabei waren, traten wir pünkt-
lich um 23 Uhr die Heimreise an. 

Abschließend möchte ich mich, im Namen des USC, bei den rund 
190 Helfern, die wir benötigen um einen reibungslosen Ablauf des 
größten Zeltfests der Region zu gewährleisten, nochmals herzlich 
bedanken. Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft mit euch rechnen 
können, da der Event in Kürze wieder stattfinden wird. Mit verein-
ten Kräften und Spaß bei der Sache, werden wir auch das wieder 
schaffen.

Martin Böhm
Sektionsleiter Stv. 

Dankes-
reise Nach 
St. Pölten



U9
Obwohl die U9 die jüngste Mannschaft des USC Rappottenstein 
ist, sind einige Spieler bereits seit ein paar Jahren beim Verein mit 
dabei und können somit schon einiges an Spielerfahrung vorwei-
sen. Die Spieler der U9 waren in der abgelaufenen Saison 2014/15 
die Kinder des Jahrganges 2006 und 2007. Der Kader bestand aus 
Eichberger Emma, Huber Lukas, Brandstetter Noah, Gruber Manu-
el, Scheikl Leon, Weiß Leonhard, Kreuzer Hannah, BöhmGundacker 
Michael und Hammerl Killian. Neu dazugekommen sind in dieser 
Saison Trondl Lorenz und Holl Jakob. Als Leihspieler haben wir 
uns für einige Spiele Raphael Penka, der normalerweise in der U11 
spielt, ausgeborgt. Heuer wurde zum ersten Mal in der U9 nicht in 
Turniermodus, sondern in Meisterschaftsform gespielt. Die Gegner 
in dieser Saison waren Arbesbach, Kirchschlag, Kottes, Schweiggers 
und Zwettl. Gespielt wird in der U9 mit 6 Feldspielern und einem 
Tormann auf Kleinfeld mit einer Abmessung von 40 x 30m. Die 
Rückpassregel und Abseitsregel findet in dieser Altersklasse noch 
keine Anwendung. Die Spieldauer beträgt zwei mal 25 Minuten. Die 
Spiele werden nicht gewertet, da hier nicht das Ergebnis im Vorder-
grund steht, sondern dass jedes Kind im Spiel zum Einsatz kommt. 
Es zählt nur die Freude am Fußball.

Im nächsten Jahr werden wir diese Mannschaft nochmals für die 
U9 melden. Falls auch Ihr Kind Interesse am Fußball hat und Jahr-
gang 2007/2008 ist, dann einfach am Training jeden Freitag um 18 
Uhr am Fußballplatz in Rappottenstein vorbeischauen!
Die Betreuung in der neuen Saison übernehmen weiterhin Erik 
Penka und Michael Kreuzer.

Michael Kreuzer
Trainer U9



Um möglichst viele Personen für den Verein USC Rappottenstein 
zu begeistern, lege ich sehr viel Wert auf die Repräsentation der 
hervorragenden Arbeit, welche ohne Zweifel tagtäglich von vielen 
freiwilligen Helfern geleistet wird. Aus diesem Grund habe ich 
mich, im Zeitalter der immer steigernden Internetpräsenz, vor etwa 
zwei Jahren für die Gründung einer Facebook-Seite entschlossen. 
In der Zwischenzeit hat sich daraus ein, für den Amateurbereich, 
beinahe einzigartiger Auftritt entwickelt. 

An dieser Stelle möchte ich ein ganz großes Lob an Lukas Pichler 
und Tobias Damberger richten. Ohne ihre tolle Unterstützung, 
wäre es nicht möglich die Seite in einer derart hohen Qualität zu 
betreiben. Mit ihren großartigen Bildern, sei es für Mannschaftsauf-
stellungen, Transfers, Statistiken, Ostern, Weihnachten etc., leisten 
sie immer wieder herausragende Arbeit. Egal, zu welcher Tages- 
oder Nachtzeit ich etwas für einen „Post“ benötige, auf die beiden 
ist immer Verlass.

Neben der beliebten Facebook-Seite ging vor einigen Monaten 
die neue Vereinshomepage in Betrieb. Diese bietet nicht nur jede 
Menge Spielberichte, News und Bildergalerien, sondern auch zahl-
reiche Verlinkungen zu relevanten Informationsquellen rund um 
den USC Rappottenstein. Außerdem hat man hier die Möglichkeit 
Tabellen, Ergebnisse und Statistiken aller Erwachsenen bzw. Nach-
wuchsmannschaften in Augenschein zu nehmen. 

Weiters ist ein Kalender, welcher Auskunft über Termine und Spiele 
aller Mannschaften gibt, sowie eine Fanzone mit Informationen zur 
Mitgliedschaft, Eintrittspreisen und einem downloadbaren Spiel-
kalender auf der Homepage zu finden. Ein besonderes Highlight 
bietet der integrierte Live-Ticker der alle Fans, die nicht immer vor 
Ort die Daumen drücken können, über Geschehnisse während 
eines der zahlreichen Matches der „Ritter“ via Handy bzw. PC am 
Laufenden hält. 

Wenn auch Sie zukünftig immer am neuesten Stand der Dinge sein 
möchten, würde ich mich sehr über ein „Gefällt mir“ auf Facebook 
bzw. einen Besuch der Homepage freuen. 

Alexander Bruckner
Spieler USC

Homepage & 
Facebook



u11
Vor 2 ½ Jahren haben Stefan Lindenbauer und ich die Aufgabe 
übernommen eine unserer Jugendmannschaften (damals U10) 
zu trainieren. In dieser Zeit habe ich einige Dinge im Umgang mit 
Kindern gelernt und es hat mir immer sehr viel Spaß gemacht die 
Mannschaft zu coachen.
Die letzte Saison war für uns besonders erfolgreich, wir konnten 
uns am Ende den 2.Tabellenplatz sichern. Dieser Erfolg hatte meh-
rere Gründe:

•  Die Kinder sind beim Training meist aufmerksam und spielfreudig.
•  Die Älteren in der Mannschaft entwickeln sich immer mehr zu 
Führungsspielern, auf die sich die anderen Spieler verlassen und 
„anhalten“ können. 
•  Die Mannschaft entwickelte großen Ehrgeiz und Siegeswillen.
•  Stefan und ich haben beide unsere Stärken in das Training 
einfließen lassen, um so die Spieler auf bestimmte Situationen im 
Spiel vorzubereiten.
•  Die Eltern und Fans der Kinder, die die Mannschaft immer un-
terstützen und sie anfeuern. Durch die Unterstützung konnten wir 
einige Spiele noch zu unseren Gunsten wenden.
Die Mannschaft hat sich aus meiner Sicht wirklich sehr gut weiter-
entwickelt. 

Auch in der kommenden Saison steht der Spaß am Fußball im 
Vordergrund. Der Schwerpunkt im Training wird in Zukunft immer 
mehr auf kleinere Spielzüge fallen, damit bereits ein besseres 
Verständnis für Offensiv- und Defensivfußball geschaffen wird. 
Dies ist besonders wichtig in der späteren Entwicklung  einer jeden 
Fußballerin / eines jeden Fußballers.
Ich freue mich schon sehr auf ein weiteres Jahr mit dieser Mann-
schaft und hoffe, dass die Spieler weiterhin mit viel Freunde am 
Fußball dabei sind.

Josef Kramer
Trainer U11



Vaclav Potucek, der in der vorigen Winterpause, nach 2,5 Jahren 
den USC Rappottenstein verlassen hat, lud die USC Familie von 
26.-28.06.2015 zu einem Wochenendtrip in seine Heimatstadt 
Ostrava ein. Auch nach seiner Zeit beim USC blieb der Kontakt mit 
Vaclav immer aufrecht und daher folgten auch zahlreiche Freunde 
seiner Einladung.

Nach einer ca. 5 stündigen Anreise nach Ostrava konnte uns 
Vaclav in seiner Heimat begrüßen. Das Programm startete vor 
dem Abendessen mit einer Führung beim Rathausturm, wo uns 
ein deutschsprachiger Guide die Stadt und seine Sehenswürdig-
keiten vorstellte.

Am Abend, im Stammlokal von Vaclav, in der berühmten „Sto-
dolnì-Gasse“ wurde das Wiedersehen dann auch noch mit dem 
einem oder anderen Bier gefeiert ;-)

Ostrava ist auch bekannt für die Stahl- und Kohleindustrie. Am 
zweiten Tag ging es daher zuerst in ein stillgelegtes Stahlwerk das 
zu einem Museum und Veranstaltungszentrum adaptiert wur-
de. Am Nachmittag konnten wir dann unter Tag eine Kohlemine 
besichtigen.

Am letzten Tag mussten wir auf Grund des Wetters das Programm 
etwas anpassen und aus dem geplanten Badetag wurde ein Spar-
ziergang durch den städtischen Zoo.

Danke Vaclav, für die perfekt organisierten 3 Tage und ich freu 
mich auf ein baldiges Wiedersehen. An dieser Stelle möchte ich 
mich auch besonders bei Alexander Bruckner bedankten der die 
Reise nach Tschechien mit Vaclav organisiert hat.

Böhm Andreas 
Sektionsleiter

Reise nach 
Tschechien



Kleiner 
Ritter 
100er

Ab 2015 gibt es beim USCR den kleinen Ritter 100er.

Die Ziele und Aufgaben unserer Jugendausbildung richten wir 
konsequent am biologischen und physischen Entwicklungs-
stand unserer Spieler aus. Jeder unsere Jugendspieler wird dabei 
individuell gefördert, um seine persönliche Spielstärke, Spaß und 
Kreativität jederzeit abrufen zu können.
Auf diese Weise können wir den jungen Fußball-Spielern moderne, 
effektive Trainingseinheiten bieten und sensibel auf die Bedürfnisse 
und Interessen der Spieler in den jeweiligen Altersstufen eingehen. 
Für die einzelnen Entwicklungsphasen haben wir klare Ziele und 
Inhalte definiert, an denen wir jeden Spieler messen und bewerten. 
Damit können wir die sportliche Entwicklung individuell dokumen-
tieren, begleiten und fördern. 

Beim USCR nehmen wir die  Erziehung unserer Spieler sehr ernst 
und so arbeiten wir parallel zur Fußball-Ausbildung in hohem Maße 
an der sozialen Kompetenz unserer Spieler. Wir möchten z.B., dass 
sich unsere Spieler und ihre Spielpartner gegenseitig respektieren, 
dass sie Regeln beachten, ohne Hochmut gewinnen und auch mit 
Anstand verlieren können. Im Einzelnen haben wir einen Katalog 
an Werten und Normen aufgestellt, den wir unseren Spielern ver-
mitteln möchten. Das sind: Respekt und Achtung, Fairplay, Tole-
ranz/ Weltoffenheit, Freundlichkeit, Höflichkeit, Bescheidenheit, 
Ehrlichkeit, Charakterstärke, Siegeswillen, Verlässlichkeit, Mut und 
Selbstbewusstsein, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, 
Kritikfähigkeit, Disziplin, Selbstbeherrschung und Eigenverantwor-
tung (Ernährung, Hygiene, Freizeit….). Für dieses Ziel benötigen wir 
hervorragend ausgebildete Jugendtrainer, die wir regelmäßig und 
konsequent nach neuersten Erkenntnissen weiterbilden müssen. 
Diese Kosten sollen von den Einnahmen vom kleinen Ritter ein 
bisschen gemindert werden. 

Darum bitte wir Sie: Werden Sie ein kleiner Ritter und unterstützen 
Sie unsere Jugend. 

Ihre Vorteile sind:
•  Freier Eintritt zu sämtlichen Heimspielen des USCR
•  Whats App - Service über Spielergebnisse, 
    Matchverschiebungen, Spielabsagen, usw.
•  Einladung zur jährlichen Zusammenkunft mit 
    sämtlichen Spielern, Trainern und Funktionären
•  Erhalt einer kleinen „Ritter“ 100er Karte
•  Namentliche Dokumentation auf der Ritter Tafel am 
    Sportplatz sowie auf der Homepage
 
An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei unseren Trainern 
bedanken, die durch die Trainingsstunden, die Teilnahme an den 
Spielen und unser Weiterbildungsprogramm ein erhebliches Maß 
an Zeitaufwand investieren und viel Engagement mitbringen.
 
Auf eine schöne Zukunft beim USCR 

Ihr sportlicher Leiter
Wolfgang Eichberger

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein:



Sportler�
fest



Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein:

Jetzt erst recht!

Aufgrund der derzeitigen Situation ist es nicht leicht einen Platz in der Kampfmannschaft 
zu ergattern. Dennoch bekam ich das Vertrauen des Trainers und durfte am Ende der Sai-
son in unserer „Ersten“ spielen. Für einen Spieler wie mich, der seit Beginn seiner Karriere 
bei diesem Verein kickt, ist dies natürlich eine große Ehre und vor allem eine große Freu-
de. Der Abstieg in die 2. Klasse ist jedoch vor allem für unsere Reservemannschaft, bei 
der ich natürlich auch oft zum Einsatz komme, ein herber Verlust. Nicht weil das Niveau 
in dieser Klasse so niedrig ist, sondern weil es in der vergangenen Saison zu wirklich in-
teressanten Partien gegen Reservemannschaften der 1. Klasse gekommen ist. Dies allein 
sollte uns den Ansporn geben, den Wiederaufstieg anzustreben.

Lukas Pichler

Viele gegnerische Spieler haben mich im Laufe der Saison 
angesprochen und gemeint, dass sie es nicht verstehen 
können, dass wir trotz teilweise tollem Fußball am letzten 
Tabellenplatz liegen. Leider hat es der gesamten Mannschaft 
an der nötigen Erfahrung gefehlt der es bedarf um in der 1. 
Klasse bestehen zu können. Trotz des Abstieges konnte jeder 
Einzelne für sich sehr viel mitnehmen. Je höher die Klasse, 
desto weniger zählt die einzelne Leistung eines Spielers und 
umso wichtiger ist es, sich in ein System einzufügen. Auch 
ich musste diese wertvollen Erfahrungen in den verschie-
densten Klassen erlernen. Natürlich konnte ich in der ver-
gangenen Spielzeit ebenfalls wieder einige Erkenntnisse 
gewinnen, mit denen ich hochmotiviert an die kommenden 
Aufgaben in der 2. Klasse Waldviertel Süd herangehen werde. 
Nun möchten wir es erst recht noch einmal allen zeigen und 
über kurz oder lang den  USC Rappottenstein dort hinbrin-
gen, wo er hingehört, nämlich in die 1. Klasse Waldviertel.

Christopf Weixelberger

Ich möchte die Möglichkeit nutzen um mich im Namen der 
gesamten Mannschaft beim scheidenden Trainer, Michael Kreuzer 
für die schöne und erfolgreiche Zeit, sowie bei den Fans für die 
tolle Unterstützung zu bedanken.
Seit ich in der Winterpause 2008 von der Jugend des SC Zwettl 
zum USC wechselte, konnte ich miterleben wie nicht nur eine fuß-
ballerisch, sondern auch charakterlich starke Mannschaft mit Herz 
geformt wurde. Gleich in der ersten Saison durfte ich als Teil der 
Reserve deren Meistertitel feiern. So wie viele ehemalige Reserve-
spieler konnte auch ich mich in der Kampfmannschaft beweisen. 
Es folgten Serienmeistertitel der Reserve und immer bessere 
Ergebnisse der Kampfmannschaft, welche auch zum ersehnten 
Meistertitel in der Saison 2013/14 führten. Dies zeugt von der aus-
gezeichneten und stetigen Arbeit des Vorstandes und des Trainer-
teams. Leider folgte gleich in der Saison 2014/15 der unverdiente 
Abstieg. Ich bin aber überzeugt, dass das nur ein kleiner Rückschritt 
in der Entwicklung des USC ist und diese Mannschaft jetzt erst 
recht um den berechtigten Wiederaufstieg kämpfen wird!

Mathias Reitterer - Kapitän Kampfmannschaft



U15
Nachdem wir heuer einen Jahrgang höher spielten, konnten wir 
nicht einschätzen, wie es uns in dieser Saison gehen wird. Einige 
Spieler der U17, welche noch bei der U15 spielen konnten, unter-
stützten uns bei der Aufgabe tatkräftig. 

In der abgelaufenen Herbstsaison 2014 spielten wir 8 Spiele, dabei 
gab es 4 Siege und 4 Niederlagen. Dadurch erreichten wir den 3. 
Rang. In der Frühjahrsaison kam ein Absteiger aus dem Oberen-
Playoff zu uns in das Untere-Playoff.

Nach zwei Auswärtssiegen in Windigsteig und in Schweiggers 
konnten wir auch das erste Heimspiel vor einer großartigen Zu-
schauerkulisse für uns entscheiden. Beim Auswärtsspiel in Groß-
siegharts mussten wir uns nur knapp mit 2:1 geschlagen geben.
Alle weiteren Spiele wurden in souveräner Manier gewonnen. 
Besonders hervorzuheben ist dabei der 4:0 Heimsieg gegen den 
bis dahin ungeschlagenen ersten Großsiegharts. Auch die hohen 
Heimsiege gegen Langschwarza (8:1) und Schweiggers (6:1) zeigen 
den starken Charakter und den guten Zusammenhalt in dieser 
Mannschaft.

Insgesamt bestritten wir im Frühjahr 2015 10 Spiele. Davon konnten 
wir 9 Spiele gewinnen und nur ein Spiel ging verloren. Tordifferenz 
war 48:18 sehr beeindruckend. Bester Torschütze war Hannes Jahn 
mit 13 Toren. Durch diese großartige Leistung konnten wir den 
ersten Platz im UPO erreichen. 

Da ich aus persönlichen Gründen meine Trainertätigkeit aufge-
be, möchte ich mich auf diesen Weg bei allen Spielern, Eltern 
und Funktionären bedanken. Es waren wunderschöne 6 Jahre 
als Nachwuchstrainer beim USC. Ich möchte keinen Tag davon 
missen. Ganz besonders möchte ich mich bei meinem Co-Trainer 
Martin Friedl bedanken.

Weiters wünsche ich dem USC, aber ganz besonders dieser 
großartigen Jugendmannschaft, von der ich mich nur schweren 
Herzens trenne, und die ich seit der U9 betreuen durfte, viel Erfolg 
und bleibt so, wie ihr seid.

Gerald König 
Trainer U15



Ich möchte euch heuer einen kleinen Überblick über den Vor-
stand des USC Rappottenstein verschaffen. Dieser besteht aus 
folgenden Personen:

Obmann		  Penka Erik	
Obmann-Stv.		  Schiller Verena	
Kassier			   Jungwirth Werner	
Kassier-Stv.		  Blauensteiner Andreas		
Schriftführer		  Stöger Martin	
Schriftführer-Stv.		 Kramer Isabella	
Sektionsleiter	   	 Böhm Andreas	
Sektionsleiter-Stv.	 Böhm Martin	
Sportlicher Leiter		 Eichberger Wolfgang	  
Beirat Sport		  Wagesreiter Gerald	
Beirat Infrastruktur	 Haag Andreas	

Es freut uns immer wieder neue Gesichter bei uns im Vorstand 
begrüßen zu dürfen, so ist seit kurzem ein ehemaliger Spieler, 
nämlich Haag Andreas mit von der Partie. Die Unterstützung von 
nicht mehr aktiven Spielern ist für den Verein sehr wichtig, sei 

es im Vorstand, als Funktionär oder Jugendtrainer. So geht der 
Anschluss an den Verein nicht verloren und ohne diesen Zusam-
menhalt, auch nachdem die Fußballkariere beendet wurde, ist un-
bedingt notwendig um den Verein kontinuierlich weiterentwickeln 
zu können. Danke vielmals, Andi für deine Mithilfe!

Die Aufgaben des Vereinsvorstandes sind sehr vielfältig. Natürlich 
steht der sportliche Part im Vordergrund. Es gilt mit den Ver-
bänden zu kommunizieren, Matchtermine auszumachen und zu 
vereinbaren, die Meldung aller Spieler ordentlich zu verwalten und 
natürlich ausreichend Equipment für den Spielbetrieb bereitzu-
stellen. Außerdem gehört auch die Instandhaltung der Sportanla-
ge mit in unser Aufgabenfeld. Für den laufenden Spielbetrieb müs-
sen Sponsoren und Patronanzen gesucht und gefunden werden. 
Ein großes Aufgabengebiet stellt für uns die Organisation des 
alljährlichen Sportlerfestes dar. Diese immer größer werdende 
Veranstaltung nimmt einen Großteil unserer Zeit in Anspruch 
und bereits Monate vor dem tatsächlichen Termin müssen Bands 
organisiert, Helfer gesucht, Geräte bestellt und das Programm 
festgelegt werden.

Um den Verein am Laufen zu halten, ist es notwendig das gan-
ze Jahr über immer mit vollem Einsatz dahinter zu sein. Auch 
wenn gerade Spielpausen sind, gibt es immer ausreichend viel 
zu besprechen und zu erledigen. So gibt es mind. 1x monatlich 
Vorstands- bzw. Funktionärssitzung bzw. auch einige Festsitzun-
gen. Ohne diese regelmäßigen Treffen würde ein reibungsloser 
Spielbetrieb wahrscheinlich nicht möglich sein 
Auf diesem Wege möchte sich der USC nochmals bei all seinen 
Unterstützern und für die viele Arbeit die tagtäglich von so vielen 
getätigt wird bedanken!

Verena Schiller
Obmann-STv

Vorstand



U17
Reinhard Hochstöger und ich betreuten in diesem Jahr die U17 
Mannschaft des USC Rappottenstein. Unsere Gegner waren Zwettl, 
Waidhofen/Thaya, NSG St. Martin, NSG Litschau und die NSG 
Irnfritz. Aufgrund der hochgradigen Namen war unsere Punk-
teausbeute nicht so hoch, wie anfangs erwartet, jedoch kann ich 
behaupten, dass wir trotzdem wieder eine sehr erfolgreiche Saison 
hinter uns gebracht haben.

Ein kurzer Überblick über unsere Ergebnisse zeigt, dass wir gegen 
die stärkeren Gegner, wie Zwettl und Waidhofen/Thaya gute Leis-
tungen ablieferten, weil der Kampfgeist der Mannschaft meistens 
bewundernswert war. Leider konnten wir diese guten Leistungen 
gegen die gleichwertigen Gegner nicht umsetzen und so mussten 
wir gegen Litschau und Irnfritz den Platz meistens unglücklich als 
Verlierer verlassen. 

Weiters konnten einige Spieler im Herbst und im Frühjahr ihre 
ersten Einsatzminuten in der U23 ableisten. Hier hat man gesehen, 
dass die langwierige Jugendarbeit sicher schon Früchte trug, denn 
es konnte jeder einzelne gute Leistungen abliefern. Seien es die 
Defensivspieler mit guten Abwehrleistungen oder die Offensivspie-
ler, wo sich gleich 2 Spieler beim ersten U23 Spiel in der Torschüt-
zenliste eingetragen haben.

Am Schluss wünsche ich jeden einzelnen Spieler viel Glück im 
nächsten Jahr, denn jetzt ist die gemeinsame Jugendzeit leider 
schon vorbei. Die Jahrgänge 97,98 und 99 fallen direkt in den 
Erwachsenenbereich rein und entscheiden durch ihre Trainingsleis-
tungen in welcher der 3 Erwachsenenmannschaften sie zukünftig 
spielen werden. Die 2000er werden zur U16 Mannschaft hinzuge-
zogen und es wird auch geschaut, dass sie die ersten Erfahrungen 
im Erwachsenenbereich sammeln können.

Florian Kreuzer
Trainer U17



Ferien-
spiele
Fast schon traditionell fanden am Samstag, dem 11. Juli 2015 wie-
der die Ferienspiele der Gemeinde Rappottenstein am Fußballplatz, 
der Heimstätte des USC Rappottenstein, statt. Seitens der Gemein-
de wurden die Ferienspiele wieder in gewohnter Manier von GR 
Karl Anton Trondl bestens organisiert!

Das Motto lautet auch heuer wieder: „Fußball - Freunde in der 
Mannschaft“, welches ja schon sehr viel über die Bedeutung einer 
Mannschaftssportart aussagt. Beinahe 30 Kinder waren wieder mit 
voller Begeisterung und Elan beim Spielen, Laufen, Tore schießen, 
etc. dabei. Unter perfekter Anleitung unseres Meistertrainers – 
Michael Kreuzer – waren alle voll motiviert und es wurde jede Auf-
gabe mit Bravour gemeistert. Außerdem wurde aber auch versucht 
den jungen Kickern den eigentlichen Sinn einer Mannschaftsportart 
zu vermitteln. Nämlich das gemeinsame Erreichen eines Ziels, das 
Zusammenhalten untereinander, das für den anderen Kämpfen und 
Laufen – auch wenn einmal ein Fehler passiert.

Attribute die heutzutage im „normalen“ Leben teilweise zu wenig 
oder sogar gar nicht mehr vermittelt werden können in einem 
intakten Vereinsleben auch in unserer heutigen schnelllebigen Zeit 
gefördert und gepflegt werden. Schon allein deshalb ist es für die 
Kinder und Jugendlichen sehr wichtig, sich in einem Verein bzw. 
Team einzubringen und zu integrieren!

Zum Abschluss gab es dann traditionell eine von der Gemeinde 
gesponserte Jause, die sich alle (auch die Betreuer) redlich verdient 
hatten und sich dementsprechend schmecken ließen!

Martin Stöger
Schriftführer



Reserve
Ein lehrreiches Spieljahr 2014/2015 in der 1. Klasse Waldviertel ist 
für die U23 des USC Rappottenstein zu Ende gegangen. Aufgrund 
der „Babypause“ des bisherigen U23 Betreuers Andreas Bayreder 
übernahm ich im Winter dessen Agenden und versuchte an die 
ausgezeichnete Arbeit von Andi anzuknüpfen.  

Im Frühjahr wurde der Fokus vor allem auf taktische Disziplin, die 
Einhaltung eines vorgegeben Spielsystems und die Weiterentwick-
lung der mannschaftlichen Spielstärke gerichtet. Die Vorgaben auf 
den einzelnen Positionen wurden präzisiert und ein Spielplan (Bsp. 
Pressing ab der Mittelline) wurde bei jedem Match konsequent 
vorgegeben. Es gab ein einheitliches Konzept zwischen der ersten 
Mannschaft und der U23 in Bezug auf System und Aufgaben bzw. 
Vorgaben im Spiel. Dieses diente vor allem dazu den einzelnen 
Kampfmannschaftsanwärtern den Übergang in die erste Mann-
schaft zu erleichtert. Weiters sollte durch das Zusammenspiel der 
oben angeführten Punkte die Anzahl der Tore, die durch Spielzüge 
erzielt werden, weiter erhöht werden. Spielfreude soll schließlich 
nicht nur aus dem Erzielen von Toren sondern auch aus dem Her-
ausspielen von Toren entstehen. 

Die U23 blickt einerseits auf eine schwierige Saison mit der ein 
oder anderen Verletzung, starker Konkurrenz (innerhalb der Mann-
schaft bzw. gegnerische Vereine) aber andererseits auch auf ein  
erfolgreiches Spieljahr mit schönen Momenten, Spaß und spiele-
risch hochwertig herausgespielten und erzielten Toren zurück. In 
der Endabrechnung belegte die U23 in der Premierensaison in der 
1. Klasse Waldviertel den hervorragenden 4. Platz. In der Rückrun-
de fand sie sich mit 9 Siegen und 4 Niederlagen auf dem 3. Rang 
wieder und stellte über die gesamte Saison gesehen mit 12 Siegen 
aus 13 Heimspielen (Torverhältnis +41) die beste Heimmannschaft 
der U23-Meisterschaft. Dazu kann man der U23 nur gratulieren!

Martin Titz
Trainer U-23



Fans Des USC
Egal wie es um den Erfolg des USC Rappottenstein in den letzten 
Jahren bestellt war, eines blieb immer gleich: der unermüdliche 
Zusammenhalt und die aufrichtige Unterstützung der sehr großen 
Fangemeinde. Jung bis Alt, Familie und Freunde, Nachbarn und Be-
kannte… ganz gleich wie die Verbindung zum USC und den Rittern 
entstanden ist, sie sind alle immer da.
Nun ist es einmal an der Zeit Danke zu sagen. 
Danke für die stetige Unterstützung während der Spiele. Ohne Fans 
würde eine Fußballmannschaft wortwörtlich alleine dastehen, und 
alleine ist man bekanntlich nur halb so stark.
Danke für den großen Zusammenhalt. Auch wenn nicht immer 
alles so läuft wie geplant, kann sich der gesamte USC darauf verlas-
sen, dass es genügend Menschen gibt, die hinter ihm stehen.
Danke für die Mitarbeit und tatkräftige Hilfe bei all unseren Ver-
anstaltungen. Egal ob Sportlerfest, Kantine oder Arbeiten rund 
um den Fußballplatz, immer wenn Not am Mann ist sind helfende 
Hände und Köpfe da.

Wir sind froh euch zu haben und hoffen auch weiterhin auf eure 
Solidarität!

Isabella Kramer
Schriftführer-Stv.

Entscheidend ist nicht die Anzahl der Gegner vor dir. 
Entscheidend sind die Leute die hinter dir stehen.	 	
Herkunft unbekannt

Wir sitzen alle in einem Boot. 
Die einen rudern, die anderen angeln.	
Lebensweisheit

Fröhlich - Ausdauernd - Nervenkitzel - Sympathisanten



Kampf�
mann�
schaft

Nach dem riesen Hype in der Saison 2013/2014 haben wir uns 
natürlich einiges für die Saison 2014/2015 erwartet und vorge-
nommen.

Ziel war es den Klassenerhalt mit der bestehenden Meistermann-
schaft zu schaffen. Dies schien nach guten Ergebnissen in der 
Vorbereitung und im Meistercup auch durchaus realistisch und 
machbar. Die neue Saison begann auch wie die Alte geendet hat, 
mit einem hohen Sieg gegen Gastern von 1:5 und der kurzfristigen 
Tabellenführung in der 1. Klasse Waldviertel. Doch dann sollte uns 
die bittere Realität einholen. Im Herbst konnte kein Spiel mehr 
gewonnen werden. Einzige Punkteausbeute gegen Weitra 2:2 und 
Waldhausen mit 1:1. Somit überwinterten wir abgeschlagen mit 5 
Punkten als Tabellenletzter. In der Übertrittszeit wurde alles daran 
gelegt um erfahrene Spieler zum USC zu holen um unbedingt den 
Klassenerhalt zu schaffen. 

Mit Josef Sacha kam eine Verstärkung für die Innenverteidigung 
um dort für mehr Stabilität zu sorgen. Tomas Rambous wurde als 
Spielmacher geholt. Leider verletzte er sich in der Vorbereitung 
und konnte so eine gewohnte Leistung nicht abrufen und war so-
mit auch nicht die erhoffte Verstärkung. Für die nötigen Tore, um 
das Saisonziel zu schaffen, wurde mit Mario Reicher ein Topstür-
mer aus der Gebietsliga verpflichtet. Im Gegenzug wurde Vaclav 
Potucek abgegeben. Diese Verpflichtungen von neuen Spielern 
und eine lange und anstrengende Saisonvorbereitung waren im 
Endeffekt zu wenig. 3 Siege und 2 Unentschieden reichten am 
Saisonende nicht und so befanden wir uns mit 16 Punkten leider 
noch immer an der letzen Position in der Tabelle und müssen in 
der Saison 2015/2016 wieder in der 2. Klasse Waldviertel Süd an-
treten. In der neuen Saison wird Mario Reicher das Traineramt von 
Michael Kreuzer übernehmen.

Michael Kreuzer
Trainer Kampfmannschaft
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Freitag: 2000 Der Auftakt mit 
Grado Mander 
am Firmen- und Vereinsabend, Shuttlebus

Samstag:  
2000 Die Partynacht mit der 

Joe Williams Band 
Outdoorbereich: 
Sunnrise Floor mit der DJ Group 
Lovewood & Trigger feat. MC Fredman
busrouten hin und zurück inkl. Eintritt €12

Sonntag: 1000 rhythmische Feldmesse 
mit anschliessendem Frühschoppen mit
Klaus Musik 
Jugend-Fussballturnier
Grosses Kinderprogramm mit Luftburg, Kinderreiten & Mehr
ab 1700„Die Verlängerung“ mit 
One man Band Tommy

28. bis 30.Aug

GroSSer Outdoorbereich


